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Dieſſentlicher Anzeiger. 


Beilage des Amtsblatts W. 34. der Königl. Preuß. Regierung. 
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Marienwerder, den 26ten Auguſt 1842. 

5 „„ Bek an netmach nungen. j 

1) Höherer Beſtimmung zu Folge ſoll die Inſtandſetzung der Brücke über den 
Torfkanal zwiſchen Gr. Peradies und dem Vorwerke Bialken im Wege der Lizi⸗ 
kation dem Mindeſtfordernden überlaſſen werden. 

Hierzu habe ich einen Termin auf den öten September c. Vormittag 10 

Uhr im hieſigen Geſchäͤftslokale anberaumt, und lade daher qualifizirte Bauunter⸗ 
nehmer zu, demſellen mit den Demerken ein, Laß ke. auf 27 Rthlr. 21 gr. feſt⸗ 

efebte Koſtenanſchlag, fo wie die ber Licitation zu Grunde liegenden Bedingungen, 
im Termine bekannt gemacht werden ſollen, auch vor demſelben, täglich in den Ge⸗ 
ſchͤͤftsſtunden hier eingeſehen werden koͤnnen. 

Jammi, den 19ten Auguſt 1342. Der Koͤnigl. Oberfoͤrſter. 

2) Der excl. der auf 28 Rthlr. 20 ſgr. berechneten Hand- und Spanndienſte 
auf 71 Kthlr. 7 far. 10 pf. veranſchlagte Bau eines Glockengeriſtes bei der Kirche 
ka Grzywno, ſoll im Termin den aten September Nachmittag 3 uhr im hie⸗ 
gen Geſchäftslokale dem Mindeſtforbernden in Entrepriſe überlaſſen werden, wozu 
fichere Bauunternehmer hierdurch eingeladen werden. 
Thorn, den Löten Auguſt 1882. 
we mere * Königl. Domai 


nen⸗Rent⸗Amt. 


n Vor ladun gen. 
3) Alle dieſentgen, welche an die nachſtehend bezelchneten verloren gegangenen 
Hppotheken⸗Dokumente: ö f 

1, Die von den Krüger Jacob und Cakharine Czarskiſchen Eheleute für den 
„ Amtsrath Weiſſermel gerichtlich ausgeſtellte Schuldurkunde d d. Strasbarg 


den 28ſten Mai 1319 über 398 Rihlr 147 gr., eingetragen in dem Hy⸗ 
. pethekenbuche des Erbpachtskruges in Zgnilloblott Nr. 1. sub Rubrica 
ö in r 2 1 HR 

wg, Den gerichtlichen Darlehnsvertrag d. d. Strasburg den Seen Juni 1819 
„auf welchen die unverehelichke Fhereſia v, Kosznicka, dem Feeiſchulzen v. 

n Starbrppinski ein Darlehn von 666 Kthlri 20 ſgr. gegeben, dieſes aber 
, 2 Larth dies gerichtliche Geſfons-Uekunde don Sten Januar 1825 an den 
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Kaufmann Joſeph Schmul Senator auf die Summa von 385 Mthlr. ab- 

getreten hat, zu welchem. Betrage es für den Ceſſionar in dem Pppotbe⸗ 
RN zes Freiſchulzenguts Zmlewo Nr. I. sub Kubrica "IL Br. 6. 

beer fte e a nnn in 

Die von der Gragbürger Leuton und 2. gneſia Hronchewöfiſchen Eheleuten 
— fü. die Falholiſche Kirche zu Mszanno ausgeſtellte Schuldurkunde d. d. 
Gollub den Aten April 1787 über 66 Rthlr. 20 ſgr., eingetragen in dem 
Hopothekenbuche des Großbürgerhauſes in Gollub Nr. 85. sub Rubrige 
Nr. n Ar N 
4, Den gerichtlichen und beſtätigten Erbſonderungs⸗Nezeß in der Verlaſſen · 
ſchaftsſache nach der Bauerfrau Anna Kowalska geb. Heymann gd. g. 
Strasburg den 2ten Februar 1827 woraus 83 Ahle, 27 For! 94 f 
Mutter⸗Erbgelder der minorennen Marianne Kowalska in dem Hyppothe⸗ 
kenbuche des Bauergrundſtücks Bukowiec Nr. 19. sub Rubrica III. Nr. 

I. eingetragen find: a 0, 70 wi 

5. Den gerichtlichen Nacherdiviſions⸗Rezeß in der Marianne Marſchalleckſchen 
Neſchſoßfache d. d. 29ſten Juli 1829 ned konfirmirt den 18ten Auguſt 
1829 aus welchem 5: Rehkr. 28 fgr. 4 pf. Mutter⸗Erbgelde der beiden 
mincrennen Geſchwiſter Marſchalleck Johanne Wilhelmine und David Cora 
rad in dem Hyyothekenbuche des Grundſtäcks in Strasburg, Fiſcherei Nr. 
„ „ 276. sub Rubzica H Nr 2. eingetragen ſtehen, | 7 
als Eigenthümer , Ceſſtouarien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs⸗Inhaber Auſp-cche 
gaben, werden hierdurch aufgefordert, dieſe ihre Anſprüche innerhalb dreier Men ate 
längſtens aber in dem au hieſiger Gerichtsſtelle guf den Uſten Dezember c. Vor 
mittags 10 Uhr vor dem Herrn Oberkandesgerichts⸗Aſſeſſor Godzeba anſtehenden 
Termine anzumelden und zu beſcheinigen, widrigenfalls die ſich nicht Aeldenden 
mit ihren Auſprüchen präkludirt, und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen aufe 
erlegt, auch nach ergangenen Präkluſtens-Ezkennknißße die Löſchung in dem Hypo- 
thetenbuche bewirkt, und resp. die Ertheilulg neus Schuldurkunden verfägt we 


den wird. Strasburg, den 20ſten Juli „ V 
Königl. Lands und Stabi Bsriät, 7 2 


Er ind ar 5 2 g + He EN. ık 

A), Der Vuxeau- Aſliſteut Friedrich Bölter ven pier, hat wider ſeine Ehefrau 
Mm gehe v. Ben „auf Trennusg ber Ehe wezen börticher Verlaffemc geklagt. 
% „ Ihr ichigen Aufenthaltsort ic unbekannt und bird ſis daher vöffenklich verge 
geladen in dem am 28ſten November BM. 10 Uhr im hieſigen Gerichtslosal 
vor deur Herrn Aſfeſfor Wolff r Klagebeantszortung und, Inſtrußtion auſteheten 
Terenine zu erfcheinen wiorigenfalls die behaupzsten Thatſachen irt vonnmaciaum 
werden für wahr augeno nen und die Ehe durch Erkenntniß wd getrewtt wer den. 
, Strasbneg, den 5. Aagnſt 1832. La n ee. 
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Verkauf von Gruen d ſtüſck e a. 
65 Nothwendiger Verkauf,. 

Das zu Erbpachtsrechten vom Samuel Bichler beſeſſene Kupferhammere Grund. 
ſtück zu Leibitſch Nr. 16. abgeſchätzt auf 2200 Mthlr. 22 {gta fol am 15ten 
November 1842 Vormittags um 10 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle gubhaſtirt 
werden. Taxe, Hypothekenſchein und Bedingungen find im Bureau sur. einzuſehen. 

Thorn, den Sten Juli 1842. eee : ". . 8 

sr Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 

00 Nothwendiger Verkauf. 

f — Land- und Stadtgericht CEulm. 1 13 
Das dem Stanislaus Fraczkiewicz und den Geſchwiſtern Marſanna, Alexan⸗ 
der und Franz Szymanski gehörige, in dem Dorfe Groß ⸗Trzebez, Amts Unislam, 
sub Nr. 4. des Hypothekenbuchs belegene eigenthümliche Grundſtück, abgeſchätzt 
auf 2092 Rthlr. 12 for. 4 pf., zufolge der nebſt Hppothekenſchein in der Regi⸗ 
ſtratur einzuſehenden Taxe, fol Theilungehalber am Eten Dezember 1842 Vor⸗ 


mittags 11 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

N ud * an g 7 * = j 

rie TEE te VBerkguf, 2 5 
Königl. Land⸗ und tgericht zu Schwetz. 


Die den Hegemeiſter Hinzſchen Erben gehörige Erbpachtsgerechtlgkelt auf die 
Puſtkovie Wonsorz, ſoll im Termin den 2 öfen November 1842 Vormittags 
11 uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. i 
dee Der Meinertrag des Grundstücks von 8 -Mtble- 12 sen 6 ai, Bewährt zue 
pCt. einen Taxwerth von . . 3 168 Rthlr. 10 ſgr. 5 
und zu 4 pCt. einen Taxwerth von . 270 Btble. 12 fgr. 6 pf. 
Darauf haftet nach Golde berechnet ein Erbpachtskanon von 6 Nthlr. 14 fgr., welcher zu 4 
pCt. gerechnet, ein Capital von 161 Rthlr. 29 ſgr. darſtellt, fo daß mit Hinzurech⸗ 
nung des auf 188 Nthlr. 6 fgr. ermittelten Werths der Gebäude, der Werth der 
Erdpachtsgerechtigkeit 5 | Eu 

N zu 5 pCt. veranſchlagt 194 Rthlr. 26 for. 
zu 4 pt veranſchlagt 235 Rthlr. 28 für. 6 pf. 


f 


beträgt. 

Taxe und Hypothekenatteſt find in der Regiſtratur einzuſehen. Alle unbe⸗ 
kannten Realprätendenten ſowie nachſtehende ihrem Aufenthalte nach unbekannte 
Real Intereſſenten en on n n 
III, der Lientenant v. Gayette, > 
2, der Einfaffe Jakob Rohrbek, 0 10 el 
3, der Stanislaus v. Wpſocki, 1 Was 

4, die Clara v. Kalk ſtein Oslowske geb. v. Potezyns ka, 
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5, der Michael von Nolla⸗Ibpjewsd l,, 

6, der Probſt Smoczonski, 3 

7, der Senator George Friedrich Ziegler, ER * 
8, die verwittwere Amtmann v. Teufel geb. v. Wedelſtädt 


* 


Herden aufgeboten, ſich bei Vermeidung der Prällaſton, ſpaͤteſtens im Licltatlons · 
Termin zu melden. s * N 
85 Rothwendiger Berk auf. 
Königl. Land: und Stadtgericht Löbau. 

Das den Dombrowskiſchen Eheleuten zugehörige, zu Zalonckowo sab Nr. 9. 
belegene Bauergrundſtück, welches zufolge der nebſt Hypothekenſchein in unſeker 
Regiſtratur cinzuſehenden Taxe auf 400 Rthlr. gewürdigt iſt, ſoll am 30ſten 
November c. Vormittags 10 Uhr bis Abends 6 Uhr an hieſiger Gerichtsſtätte 
fubhaſtirt werden. Aae ASIEN 
b) Nothwendiger Verkauf. 

Königl. Land: und Stedtgericht Strasburg. 

Das dem Lieutenant und Gulsbeſither Johann Michael Keck zugehörige, fr 
Derfe Swierczyn gelegene Erbpachts-Worwerk, nad) der gerichtlichen Taxe auf 
2381 Athlr. 5 for. 5 pf. abgeſchaßt, foll ün Fermine den Sten No vember 
2342 vor dem Deputirten Herrn Oberlandesgerichts⸗Aſſeſſor v. Werthern hierſelbk, 
tun Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft werben. 174 * 

Hypothekenfchein und Taxe ſind in der Regiſtratur des Zten Bureaus einzufehen, 

Da der Aufenthalt des Subhaſtaten, Lieutenant und Gutsbeſizer Johnen 
Michael Keck unbekannt iſt, fo wird derſelbe zur Wahrnehmung dieſes Termine 


hierdurch vorgeladen. Strasburg, den 28ſken Juni 1842. 
Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gerichk. 
10) Nothwendiger Verkauf. 


Land⸗ und Stadtgericht Chriſtburg. 

Das den Geſchwiſtern Bollwahn zugehörige, zu Groß Brodſendt Nr. 32. 
belegene Erbpachtsgrundſtück mit 4 Morgen buliniſch Wieſenland, gerichtlich abge⸗ 
Mist auf 1087 Rihlr. 3 for. 4 pf., fol in termino den Sten Dezember 
Vormittags 10 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle an den Meiſtbietenden verfist 
werden. Taxe und Hypothekenſchein find in der Regiſtratur einzuſehen. 

11) Nothwendiger Verkauf. f 

Das den ſeparirten Ackerbürger Wilhelm und Anna geborne Dembkowski⸗Bors⸗ 
ſchen Eheleuten gehörige, in Viſchofewerder sub Nr. 59. des Hypothekenbuchs be 
legene Großbürgergrundſtück, abgeſchätzt auf 1151 Kthlr. 5 ſgr. 6 pf., zufolge der 
nebſt Hypothekenſchein in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol am 10ten Ro 
vember 1842 Vormittags 11 Uhr hier an ordentlicher Gerichtsſtelle fubhaftier 
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werden. Alle unbekannten Realprädenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeldung 
der Präkluſion, ſpäteſtens in dieſem. Termine zu melden. 
Dit. Eylau, den Eten Juli 1842. 
f Königl. Stadt⸗Goricht. 


12). Das sab Ir: 24. zu Podgurz belegene bürgerliche Grundſtück, beſtehend eus 
einem Wohnhauſe, kleinem Vichſtall, einem Garten von circa 2 Morgen Lands 
abgeſchätzt zu 167 Rihlr. 25 Sr., fol in netywendiger Subhaſtation in termine 
den 2 5ſten November & c. Vormittags um 11 Uhr an hieſiger Gerichtsſtelle 
verkauft werden. Taxe und Hypothekenſchein können in den Bureauſtunden, im 
Bureau 111. eingeſehen werden. 
Thorn, den 15ten Juli 1842. 
Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 

18) Das den Chriſtian Lanzſchen Eheleuten gehörige zu Kolonie Rohrbruch zub 
Nr. 2. belegene Gsündſtück, zufolge der in der Regliſtratur einzuſehenden Face auf 
146 Rthir. 5 fgr. abgeſchätzt, fol im Ternine den Löten November c. Vor⸗ 
mittags FO uhr an ordentlicher Gerichtsſtelte in nothwendiger Subhaſtation meiſi⸗ 


bietend verkauft werden. Schwetz, den Iſten Auguſt 1842. 
Königl. Land und Stadt⸗Gericht. 

14) Das im Neidenburger Kreiſe gelegene, kdl. Rittergut Taubendorf, beſteherd 

aus 21 Hufen culmiſch, mit größtentheils ſehr gutem Rogzenboden, gutbeſtandenem 


Mi f a 


Walde, — überftüſſigen Wieſen und vollſtändigem Inventario, — wünſche ich Far 
milien⸗Verhältniſſe halber, ſogleich mit vollem Einſchnitte aus freier Hand zu der 
kaufen. Die nähern Bedingungen find am Orte oder gegen portofreie Briefe zu 
erkundigen. > Die Wittwe Föllmer. 
r ere a ch teu meg e n. 
15) Zur anderweiten dreijährigen Verpachtung des zu Parsken belegenen, dem 
Eigenthämer Heinrich Franz zugehörigen, aus circa 3 kulmiſchen Hufen beſtehenden 
„Grundſtäcks und zwar vom 1 9ten November c. bis den Ugten November 1815, 
habe ich einen Termin auf den 2 2ten September e Vormittags 9 Uhr in der 
Behaufung des Franz in Paröken anberaumt, zu welchem ich Pachtluſtige hiermit 
einlade. Ein jeder Licitant muß ehe er zum Gebot geloſſen wird, eine Cautien 
von 430 Rthle. baar oder in Staatspapieren erlegen. 
Die naheren Verpachtungs⸗ Bedingungen find bei mir einzuſehen. 
Graudenz, den 16ten Auguſt 1842. 
Der Sequeſtor, Geſchaͤfts⸗Commiſſionair Bleck. 
10) Ich beabſichtige mein Gut Brattian, + Meile von Neumark und 1 Meile 


4 


von Löbau gelegen, auf 18 aufeinander folgende Jahre zu verpachten, und zwar 
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e ten Nen 2843 pis dahin 1861. Pachtliebhaber werden gebeten ſich ent 
meher gerjänlih oder durch -porkofrele Briefe nach den näheren Bedingungen zu 
rrkendtzen. Zegleich mache ich bekannt, daß ich mehrere hundert Scheffel Saat 
roggen und Weizen zum Verkauf habe. Brattian, den 16ten Auguſt 1842. 

820% f 5 f Franziska Käſemattel. 

5 Auktion en. $ | 
IT) Zum Verkauf mehrerer im Wege der Exekution ‚abgepfändeter Gegenftände, 

als Spiegel, kupferne Keſſel, meſſingne Leuchter, Kanmot⸗Geſchirre ꝛc. ſteht ein 

Termin auf den 16ten September c. Vormittags 10 Uhr im Lokale des um 
terzeichneten Gerichts an, zu welchem Kaufluſtige hierdurch eingeladen werden. 

Strasburg, den 28ſten Juli 1842. 
Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht. n 
18) Zum öffentlichen Verkauf eines Halbwagens, eines Schlittens, eines Beſchlag⸗ 

poagens und zweier Füllen, ſteht ein Termin auf den Löten September c. 
Vormittags um 11 Uhr vor dem hieſigen Gerichts hauſe an, wozu Kaufluſtige ein⸗ 
geladen werden. b Grin r0 

Strasburg, den Sten Auguſt 1842. 

N - Der Kreis-Juſtiz⸗Rath. 

19) Die den Brauberechtigten hieſelbſt gehörige kupferne Braupfanne von 2000 
Quart Inhalt, fol im Termin den 12ten September d. J. Vormittags 10 
Uhr auf dem hieſigen Rathhauſe gegen Baarzahlung an den Meiſtbietenden ver⸗ 
kauft werden. 8 

Mewe, den Sten Auguſt 1842. 
Die Bevollmächtigten der Braucommune. ö 

20) Es ſollen im Termine den 22ſten September d. J. von 10 Uhr Vor⸗ 
mittags ab, im Biſchkflichen Diöceſan⸗Prieſterſemigare hieſelbſt 47 Centner altes 
Kupfer, in Platten und in Dachrinnen beſtehend, in einzelnen Partieen von resp. 
14, 2 und 3 Centnern, ſowie mehre alte Kupfer-, Eiſen⸗ und Holzgeräthe gegen 
gleich baare Bezahlung öffentlich meiſtbietend verkauft werden, wozu Kaufliebhaber 
piermit einladet. Pelplin, den 22ſten Auguſt 1842. 4 

Löwenſtein, Biſchoͤflicher Sekretair im hohen Auſtrage. 


Anzeigen verſchiedenen Inhalts. 
2) Fär die Lieferung des Bedarfs an Vettwöſche, Handtüchern und Kranken 
kleidern für die Garnſſon⸗Anſtalten im Bereich des Erſten Armee⸗Corps pro 
1843 ſollen die Mindeſtfordernden ermittelt werden. 

Die Objekte und Orte der Lieferung, find aus den Lieferungs Bedingungen 
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zu erſehen, welche in unſerer Regiſtratur, bei dem hieſigen Tram⸗Depot und der 
Militalr⸗Lazareth⸗Commiſſtonen zu Danzig, Graudenz und Thorn ausgelegte find. 
kieferungs-Unternehmer werden erſucht, ihre Offerten portofrei mit der Bezeichnung; 
—— . „Offerte wegen Wäſche⸗vieferung“ u 
verſtegelt bis zum Ften Oktober d. J. an uns einzuſenden, an welchem Tage zu 
dem Vormittags urn 10 Uhr anberaumten Termin mit den Mindeſtehrderndek 
welche perſönlich erſchienen ſigd, oder deren gehörig Bevollmächtigten hier zur 
Stelle, mit den Auswärtigen aber nach Umſtänden durch die genannten Lazareth⸗ 
Kommiſſionen weiter unterhandelt und kontrahirt werden ſoll. 
Königsberg, den 19ten Auguſt 1842. 
Königl. Intendantur kſten Armee⸗Corps. 


22) Die unterzeiche Verwaltung foll zufolge höhern Befehls zum: künftigen Früb⸗ 
jahr nachſtehende Nutzhölzer durch Ankauf beſchaffen. 

U, Rüſterne Bohlen, 70 Stück 3, ge a 12, lang, 90 Stack 37e 12% lang, 
2, Eichene Bohlen 15 Stück Zuge a 12, lang, 3 Stuck Lüge à 12, lang, 7 
Stück Blige a 187 lang, 47 Stück % & 12% lang, 83 Stück Bige a 14, lang, 
14 Stück Ge à T2 fang, 57 Stkück Tage à IA, auch à 7. lang, 40 Stück 
3 z ge à 8 / lang, 3, Kieferne Tretter 80 Stück ge, , Eleb ene mittlere Fol⸗ 
zen 800 Stück, 5, große Naben 90 Stück, 6, weißbüchene Kloben 800 Stück, 
T, ſchwache elfene Stangen 90 Stück, 8, birkenes Rundholz 100 Fuß. 

Es iſt hierzu ein Submifſions⸗Termin auf den 1 2ten September 1822 
Wormkttags 8 Uhr in dem Burcau ber hieſigen Haupt⸗Artilterik⸗Werkſtatt, zu 
dem Lieferungsluſtige, welche die Lieferung ganz oder nur theilweiſe übernehmen 
wollen, hierdurch eingeladen werden. Die desfallſigen Bedingungen ſind in den 
Vormittagsſtunden täslich in dem oben erwähnten Bureau einzuſehen, wogegen die 
Forderungen portofrei einzuſenden ſind. Herabbietungen im Termin finden nicht 
ſtatt, dagegen werden Gebote zum Verkauf aus freier Hand angenommen. 
Danzig, den K2ten Auguſt 1842. 


Königl. Verwaltung der Haupt⸗Artillerie⸗-Werkſtatt. 


2) Der Mäh lenbeſitzer Ribla zu Pillamühl beabſichtigt auf feinem Mühlenſlieffe 
oderhalb der Mahlmühle eine Schneidemühle zu erbauen, wobei der Waſſerſtard 
uaverändert' bleibt. In Gemäsheit der §§. 6. und 7. des Sdikts vom 28ſten Ot. 
ber, T 10, wird dies hierdurch mit dem Bemerken bekannt gemacht, daß Jeder, 
br durch dieſe Anlage eine Gefährdung feiner Rechte befürchtet, binnen 8 Wochen 
peckiufiviſcbet Feiſt feinen Widerſpruch hier anzubringen und zu begründen hat. 
Cane, den Sten Auguſt 1812. 
Der Köntgl. Landrath. 
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200 Ferme Je Scha. Pocken Aa pfung Seen var Bub Mr, 
gr ſo wie Formulare zu Verſicherungen bei der hieſigen Mobiltat Feuer⸗Verſicherungs ⸗ 
Geſe That wie auch Klaſſenſteuer⸗, Zu⸗ und Abgangsliſten, Heberollen, Boſton⸗ 
Tabellen ir. find ſtets vorräthig in der Kan terſchen Hofbuchdruckere zu Marienwerder. 
25) Die ſeit dem Jahre 1710 in Lor don beſtehende geuer⸗Verſicherungs⸗ Geſell⸗ 
ſchaft — Sun Fire Office — hat mich zu ihrem Haupt Agenten beſtellt. Indem 
ich dieſe bewährte Anſtalt für Verſicherungen gegen Feuersgefahr auf Gebaͤude, 
Mobilien, Waaren ꝛc. der gefälligen Berückſichtikung empfehle, führe ich als einen 
ſprechenden Beweis für die Solidität dieſes ſo alten Inſtituts an, daß daſſelbe den 
bei dem großen Hamburger Brgnde etwa eine Willion Thaler betragenden Scha⸗ 
den, ohne alle Anſtrengung und auf die liberalſte Weiſe innerhalb 4 Wochen erſetzi 
hat. Marienwerder, den 22ſten Auguſt 1842. r 
Räſchke, Kriminal- Aktuar. 
26) Ein Kandidat, der zugleich mufifatifch iſt, wird in einem, achtbaren Hauſe auf 
zen Lande als Hauslehrer geſucht. Wo? erfährt man durch den Commiſſionam 
Paleck in Graudenz. 11 vi 5 


* 2 2 ae: 0 . 51 
27) Verſchiedene große und kleine Sandgüter, Geſthäuſer und ſtädtiſche ‚Grund. A 


ſtücke, letztere zu einem jeden Taufmännifchen Befd,äfte ſich eignerd, welſet zum 
Kaufe nach, der Geſchaͤſts-Commiſſtonair Bleck in Graudenz, Mariemverder Bor 
ſtadt Nr. 483. ! 


28) Xuf der Pfarrei zu Peftlin bei Stuhm find wegen Veränderung des Wohn 
ortes au“ ffeier Hand billig zu kaufen und jeder Zeit zu beſehen: zwei braune feh⸗ 
lerfreie Höngenpferde, wovon eines zugeritten, auch 60 Mutterſchafe, Siebenzig fette 
Schöpfen und vier Bde, ſämmtlich mittelfeiner Wolle, ſo wie endlich eine Britſchke 
nebſt Pferdegeſchirren. R 175 
29) Der unterzeichnete hat eine Parthie ſchöner abgelegener Unger Weine 
erhalten, die er zu billigen Preiſen verkaufen ſoll; Conſumemten und Wiederverkär⸗ 
fer werden um baldige Anzeige ihres Bedarfs gebeten. 
Joh. Heinr. Mikeſch in Marienwerder 
20) Engliſcher Steinkohlentheer zu herabgeſetzten Preiſen bei ern 
f A. C. Milbrecht in Marienwerder. 


81) Trockener Torf von der beſten Oualttät iſt z Klafter zu 108 Kubikfuß 8 
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1 Nthle. und mit Anfuhre nach Mariemverder 1 Pthlr. 29 Sgr. mit der prompt“ 


den 106ten Auguſt 182. 
41318884 481884 23% Zuſpttter eher 


—— 2 —— 


Ken Rufwartung zu haben. Adlich Dominium N en, 


